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Kurzbeschreibung des Projekts: Das Projekt ScaleDTM versteht das Konzept des Datenraums als technische Lösung zur 
Umsetzung eines Datentreuhänders (DT). Datenräume ermöglichen es, Daten für Datennutzende (DN) auffindbar und nutzbar 
zu machen - bei gleichzeitiger Durchsetzung der von den Datengebenden (DG) festgelegten Nutzungsbedingungen. ScaleDTM
entwickelt auf Basis der Eclipse Dataspace Components (EDC) zwei Erweiterungen für den EDC Connector, ermöglicht damit 
die Auswahl und Vereinbarung eines DT im Datenraum und damit die Stärkung des Vertrauens in das gesamte 
Datentreuhandmodell. 

Abb. Erweiterungen Trusted Participants Constraints und 

Trusted Participants Whitelist ermöglichen eine 

automatisierte Eignungsprüfung und Auswahl von 

vertrauenswürdigen Teilnehmern, wie beispielsweise 

Datentreuhändern, innerhalb des Datenraums.

Die Erweiterungen sind Open-Source-Software:
https://github.com/MichaelSteinert/edc-participants-
whitelist-extension
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Beschreibung des Prozesses des Datenaustauschs über die Ergänzungen: Sowohl DG als auch DN führen individuelle Listen 

mit vertrauenswürdigen DT. Aus diesen Listen wird automatisch ein geeigneter DT ermittelt und kontaktiert, um den 

Datenaustausch zwischen den Parteien im Datenraum zu starten. Der DN tritt über den Treuhänder in Verhandlung mit dem 

DG. Auf Basis des Verhandlungsergebnisses fügt der DG seinem EDC Connector die Erweiterung Trustee Participants

Constraint hinzu, die die Daten für den ausgewählten DT zugänglich macht, damit dieser die Daten an den DN übermitteln 

kann. Der gesamte Prozess wird durch die Erweiterung Trusted Participants Whitelist im EDC Connector gesteuert (Steinert et 

al. 2024).

Eclipse Dataspace Components (EDC) ist ein Open-
Source-Projekt (der Eclipse Foundation), das 
Komponenten zum Aufbau und Betrieb von Datenräumen
(engl. Data Spaces) bereitstellt. Datenräume ermöglichen 
Organisationen den souveränen, kontrollierten Austausch 
heterogener Daten mittels dezentraler Strukturen und 
gemeinsamer Regeln, wobei die Datensouveränität 
gewahrt bleibt (Gieß et al. 2024). EDC unterstützt 
Organisationen dabei, ihre Datensouveränität zu wahren 
und durch Richtlinien (Policies, oft Datenverträge) 
technisch durchzusetzen. Ein von EDC bereitgestellter 
Connector dient als Schnittstelle zum Datenraum, setzt 
Richtlinien beim kontrollierten Datentransfer durch 
(Steinert et al. 2024). 
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